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Ergebnisse Würzburger-Leise-Leseprobe WLLP, Stolperwörter-Lesetest SWLT und 
Salzburger Lese-Screening SLS für Lisa 
 
Sie haben Lisas Entwicklung beim Schreiben bereits kennen gelernt.  
 
Um die Leseentwicklung zu verfolgen, wurden in der Klasse regelmäßig Lesetests 
durchgeführt. Da die Lese-Screenings neben der Lesegeschwindigkeit das Leseverständnis 
auf unterschiedlichen Ebenen abfragen, wurden sie parallel eingesetzt.  
 
Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und der ebenfalls unterschiedlichen 
Ergebnisse kann man sehen, welche Auswirkungen Sprachverständnisschwierigkeiten 
(Entwicklungsverzögerung und/oder Zweisprachigkeit) auf das Leseverständnis bezogen auf 
die Wort- und Satzebene haben. 
 
Hier können Sie Lisas Leseentwicklung und ihre Ergebnisse in den drei vorgestellten 
Klassentests sehen. 
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Sehen Sie auf den folgenden Seiten Beispiele aus den drei Lese-Screenings, bearbeitet von 
Lisa, und die Darstellung der Ergebnisse. 
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Würzburger Leise Leseprobe 1. Seite / Lisa / Ende Klasse 2 
 

 
 
Ergebnis 
Prozentrang 48 und damit durchschnittlich. 
 
Beobachtung 
Das Lesen der Wörter fiel Lisa nicht schwer. Sie arbeitete mit angemessener 
Geschwindigkeit und im Ergebnis durchschnittlichem Leseverständnis. Sie machte 
insgesamt 4 Fehler. Bei drei Wörtern wählte sie klangähnliche Entsprechungen: Biene – 
Birne, Küche – Kuchen, Geweih – Gewehr. 
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Salzburger Lese-Screening 1. Seite / Lisa / Mitte Klasse 3 
 

 
 
Ergebnis 
Lesequotient: 89 (Der Mittelwert ist 100.) 
Dies entspricht in etwa einem Prozentrang von 25, also einem Ergebnis am unteren Rand 
des Durchschnitts. 
 
Beobachtung   
Lisa hat sich Zeit genommen, die Sätze richtig zu verstehen. Sie hat keine Fehler gemacht. 
Eine Fehleinschätzung hat sie selbstständig korrigiert. Insgesamt ist es ihr leichter gefallen, 
nach wahr oder unwahr zu entscheiden, als nach syntaktischen Fehlern zu suchen wie im 
folgenden Stolperwörter Lesetest.
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Stolperwörter Lesetest, 1. Seite / Lisa / Ende Klasse 2 
 

 
 
 
Ergebnis 
Prozentrang 4, bezogen auf alle Kinder 
Prozentrang 9, bezogen auf Kinder mit nicht-deutscher Muttersprache 
In beiden Fällen ist das Ergebnis unterdurchschnittlich. 
 
Beobachtung 
Lisa hat die Aufgabenstellung verstanden. Als Kind mit Migrationshintergrund und einer 
Sprachentwicklungsverzögerung (im Bereich Lautbildung, Wortschatz, Satzbau) hat sie 
jedoch Schwierigkeiten, in Sätzen wie „Mir gefällt dein schön Bild gut“ das Stolperwort zu 
finden. Die nichtflektierte Form des Adjektivs fällt ihr nicht als Fehler auf, da sie auch in ihrer 
Spontansprache noch immer nicht oder nicht richtig flektierte Formen für Nomen, Verben 
und Adjektive benutzt. Insgesamt benötigt sie für das Erlesen der Sätze und das Erfassen 
der Satzbedeutung durch Weglassen des Stolperwortes sehr viel Zeit. 
 
 


